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Berlin, 20. Dezember 2019 
Hafermühlen begrüßen Initiative zu verstärktem Haferanbau in Acker-
baustrategie von Bundesministerin Julia Klöckner – Nachfrage nach Ha-
fer wächst seit Jahren, Angebot muss gestärkt werden 

Die deutschen Hafermühlen im VGMS unterstützen den „Fünf-Pflanzen-An-
satz mit Hafer“ von Bundesministerin Julia Klöckner in der gestern vorgestell-
ten Ackerbaustrategie. Angesichts der drängenden Herausforderungen durch 
Klimawandel und Umweltschutz benötigt die Landwirtschaft neue Lösungen 
für die Stärkung von Bodengesundheit und Biodiversität. Der Hafer bietet als 
„Gesundungsfrucht“ viele Antworten. 

Hafer gilt seit jeher als „Gesundungsfrucht“ für den Boden: Er zeigt eine 
hohe Unkraut- und Krankheitsunterdrückung sowie eine gute Nährstoff-
aneignung. Dünge- und Pflanzenschutzmittel müssen nur moderat bis sehr 
gering eingesetzt werden. Die Partner in der Landwirtschaft bestätigen: Mit 
seinen boden- und ressourcenschonenden Eigenschaften gewinnt Hafer für 
alternative, nachhaltige Fruchtfolgen zunehmend an Bedeutung. Enge Win-
tergetreide- und Rapsfruchtfolgen lockert er auf und kann nach Getreide die 
Stellung einer abtragenden Blattfrucht einnehmen. „Der hohe Fruchtfolge-
wert macht Hafer zu einer auch wirtschaftlich interessanten Feldfrucht. Da-
mit passt er sich perfekt in die Ackerbaustrategie der Bundesregierung ein“, 
sagt Ulrich Schumacher, Sprecher der Hafermühlen im VGMS. 

Die Nachfrage nach Hafer, die die Bundesministerin ebenso wie das Ange-
bot einfordert, ist bereits vorhanden. Der Markt von Lebensmitteln auf Ha-
ferbasis boomt. In den vergangenen zehn Jahren ist die Verarbeitungs-
menge um 70 Prozent auf rund 500.000 Tonnen gestiegen. Neue Produktka-
tegorien, wie zum Beispiel Haferporridge-Mischungen und Haferdrinks, sind 
entstanden. Mit seinen gesundheitsfördernden Wirkungen durch das be-
sondere Ballaststoffprofil und seinem hochwertigen Protein hat Hafer in der 
Prävention sowie in einer pflanzenbetonten Ernährung großes Zukunftspo-
tenzial. 

In diesem Jahr haben die Hafermühlen die Initiative Haferanbau gestartet. 
Sie hat das Ziel, die Anbauflächen in Deutschland zu erweitern und die Men-
gen an Schälmühlen-Hafer für die Lebensmittelproduktion zu erhöhen. „Wir 
Hafermühlen erarbeiten mit unseren Partnern in der Landwirtschaft Kon-
zepte, um Hafer als nachhaltige und zugleich lukrative Marktfrucht zu etab-
lieren“, fügt Ulrich Schumacher hinzu. 
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Ausführlichere Informationen zur Initiative Haferanbau und zu Hafer in der 
Ernährung auf www.alleskoerner.de bzw. unter www.alleskoerner.de/ha-
fer/initiative-haferanbau. 

 

Verband der Getreide-, Mühlen- und Stärkewirtschaft VGMS 

Im VGMS sind 575 Unternehmen organisiert, von mittelständischen, fami-
liengeführten Unternehmen bis hin zu großen internationalen Konzernen. 
In den Betrieben werden rund 14 Millionen Tonnen landwirtschaftlicher 
Rohstoffe verarbeitet, unter anderem Weizen, Roggen, Hafer, Hartweizen, 
Mais, Reis und Stärkekartoffeln. Die Unternehmen sind wichtige Partner der 
Landwirtschaft sowie von Lebensmittelhandwerk, Industrie und Handel. Die 
Produktpalette reicht von Mehl über Haferflocken, Frühstückscerealien, Nu-
deln und Reis bis zu nativen und modifizierten Stärken sowie Stärkeverzu-
ckerungsprodukten. In Deutschland und darüber hinaus versorgen die Un-
ternehmen Tag für Tag Millionen Menschen mit hochwertigen, sicheren und 
zugleich preiswerten Lebensmitteln. Daneben stellen sie Produkte für die 
chemisch-technische und pharmazeutische Industrie sowie Einzelfuttermit-
tel für die Tierernährung her. 

Mit ihren rund 12.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern erwirtschaften die 
im VGMS zusammengeschlossenen Branchen einen Umsatz von etwa sechs 
Milliarden Euro, mit ihren Produkten sind sie weltweit erfolgreich. Der 
VGMS vertritt ihre wirtschafts- und sozialpolitischen Interessen gegenüber 
deutschen und europäischen Institutionen. 
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